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Sehr geehrte Damen und Herren , 

"Zu wissen, dass auch nur ein Leben leichter atmen konnte, weil du gelebt hast. Das ist Erfolg." - Ralph Waldo 
Emerson. 

Dieses tiefgründige Zitat des amerikanischen Philosophen Ralph Waldo Emerson fängt das Wesen dessen ein, 
was es bedeutet, eine Pflegekraft, eine Heilerin und eine Quelle des Trostes für Bedürftige zu sein. Es spricht 
von der tiefen Auswirkung, die ein Individuum auf das Leben anderer haben kann, indem es sich einfach dem 
Dienst und der Mitmenschlichkeit widmet. Während ich am Beginn eines neuen Kapitels in meinem Leben 
stehe und mich auf eine Ausbildung zur Pflegefachfrau vorbereite, berühren mich diese Worte zutiefst, sie 
befeuern meine Leidenschaft und bestärken mein Engagement für das edle Feld der Pflege. Mein Weg zu 
dieser Berufung begann dort, wo ich den Wert von Empathie und die Kraft menschlicher Verbindung erstmals 
erkannte. Ich erlebte das unermüdliche Engagement von Gesundheitsarbeitern in meiner Gemeinde, ihren 
unbeirrbaren Geist angesichts von Herausforderungen und den tiefgreifenden Unterschied, den sie im Leben 
der Menschen machten. Da wurde mir klar, dass ich ebenfalls ein Leuchtfeuer der Hoffnung und Heilung für 
andere sein wollte. 

Mein akademischer Weg war ein Mosaik vielfältiger Erfahrungen, wobei jeder Faden zu der Person 
beigetragen hat, die ich heute bin. Als Web Full Stack Entwickler habe ich meine Problemlösungs- und 
Analysefähigkeiten geschärft, die ich für im Gesundheitswesen von unschätzbarem Wert halte. Doch es war 
während meiner Zeit als Freiwillige Erste-Hilfe-Assistentin in der Praxis von Allgemeinarzt Dr. Bouazzaoui, 
dass ich wirklich meine Berufung fand. Diese drei Monate waren eine prägende Erfahrung, die es mir 
ermöglichte, die feine Balance zwischen medizinischem Wissen und menschlicher Mitgefühl aus erster Hand 
zu erleben. Ich lernte, die unausgesprochene Sprache des Schmerzes in den Augen eines Patienten zu lesen, 
Trost mit einer sanften Berührung zu spenden und in schwierigen Zeiten Stärke zu finden. Diese Erfahrung 
hat nicht nur meinen Wunsch bestärkt, Pflegekraft zu werden, sondern auch wertvolle Fähigkeiten 
vermittelt, die als solide Grundlage für meine Ausbildung zur Pflegefachfrau dienen werden. Mein Weg war 
auch eine Reise des kontinuierlichen Lernens und der Selbstverbesserung. Der Grundkurs Krankenpflege 
öffnete mir die Augen für die Komplexität des Pflegeberufs, während das Erste-Hilfe-Training beim 
Marokkanischen Roten Halbmond mich lehrte, in Drucksituationen ruhig und entschlossen zu bleiben. Diese 
Erfahrungen haben nicht nur meine technischen Fähigkeiten verbessert, sondern auch mein persönliches 
Wachstum gefördert, mir Geduld, Resilienz und die Bedeutung von Teamarbeit beigebracht. 

Sprache, so glaube ich, ist die Brücke, die Herzen über Kulturen hinweg verbindet. Meine Sprachkenntnisse 
in Arabisch, Französisch, Deutsch und Englisch sind nicht nur eine Reihe linguistischer Fähigkeiten, sondern 
ein Tor zum Verständnis und zur Verbindung mit Patienten aus unterschiedlichen Hintergründen. In einer 
zunehmend vernetzten Welt halte ich diese Fähigkeit, über Sprachbarrieren hinweg zu kommunizieren, für 
unschätzbar, um umfassende und kulturell sensitive Pflege zu leisten. Aber über die Fähigkeiten und das 
Wissen hinaus, die ich erworben habe, ist es meine unerschütterliche Leidenschaft für die Pflege, die mich 
meiner Meinung nach auszeichnet. Jeden Tag wache ich mit dem brennenden Wunsch auf, einen 
Unterschied zu machen, der Grund zu sein, warum jemand lächelt, jemandem den Schmerz zu erleichtern, 
jemandem in den dunkelsten Stunden die Hand zu halten. Diese Leidenschaft ist nicht nur ein flüchtiges 
Gefühl, sondern ein tief verwurzeltes Engagement, mein Leben dem Dienst an anderen zu widmen. 

Zum Abschluss möchte ich meinen herzlichen Dank dafür aussprechen, dass Sie meine Bewerbung in Betracht 
ziehen. Es ist mir eine große Ehre, für diese Gelegenheit in Ihrer angesehenen Institution berücksichtigt zu 
werden und die ersten Schritte zur Verwirklichung meines Traums, Pflegefachfrau zu werden, zu gehen. 
Vielen Dank für Ihre Zeit und Überlegung. Ich freue mich auf die Möglichkeit, meine Bewerbung weiter zu 
besprechen und diese lebensverändernde Reise mit Ihrer Institution anzutreten. 

Mit freundlichen Grüßen, 
F HLEF 
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Bitte verifizieren Sie die Gültigkeit des Zertifikats hier: www.goethe.de/verify 
Please verify the validity of the certificate here: www.goethe.de/verify

Rabat, 19.07.2024     
Ort, Datum . Location, date                         

1535-AB1A-0001932048 
Nummer . Number                     

Fati   laf 
Vorname und Name . First Name and Surname

07.07.2024 
Prüfungsdatum . Date of exam

19.11.2003 
Geburtsdatum . Date of birth

Nador 
Prüfungsort . Place of exam

Taourirt 
Geburtsort . Place of birth

ERGEBNIS . RESULT
erreichte Punktzahl 

attained score
maximale Punktzahl 

maximum score 

Hören . Listening 67 100

Dieses Zeugnis weist das Ergebnis für eines von insgesamt vier Modulen aus. 
This certificate encompasses the result for one of a total of four modules.



GOETHE-ZERTIFIKAT B1

Die Prüfung *RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ wurde gemeinschaftlich vom 
Goethe-Institut, der Universität Freiburg/Schweiz und dem 
ÖSD entwickelt und wird weltweit unter den Bezeichnungen            
*RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ oder �6'�=HUWL˶NDW�%Ȏ angeboten. Die 
Module werden weltweit nach einheitlichen Bestimmungen 
durchgeführt und bewertet.

Diese Deutschprüfung dokumentiert die dritte Stufe – B1 – der 
im *HPHLQVDPHQ�HXURS¦LVFKHQ�5HIHUHQ]UDKPHQ�I¾U�6SUDFKHQ 
�*H5��EHVFKULHEHQHQ�VHFKVVWXƱJHQ�.RPSHWHQ]VNDOD��'LH�6WXIH�%�
bezeichnet die Fähigkeit zur selbstständigen Sprachverwendung.

Das *RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ besteht aus vier Modulen: /HVHQ��+¸UHQ��
6FKUHLEHQ und 6SUHFKHQ. Das Modul 6SUHFKHQ wird in der Regel als 
mündliche Paarprüfung durchgeführt. Die Module können einzeln 
RGHU�LQ�.RPELQDWLRQ�DEJHOHJW�XQG�]HUWLƱ]LHUW�ZHUGHQ��

Mit erfolgreichem Ablegen dieser Deutschprüfung weisen Teilneh-
mende nach, dass sie sich in allen wichtigen Alltagssituationen 
VSUDFKOLFK�]XUHFKWƱQGHQ��ZHQQ�NODUH�6WDQGDUGVSUDFKH�YHUZHQGHQ�
wird. 

Teilnehmende, die das entsprechende Modul bestanden haben, 
können:

Lesen – verschieden strukturierte Texte aus dem Alltag und den 
Medien verstehen,

+¸UHQ – gesprochene Sprache aus Alltagsgesprächen und den 
Medien verstehen,

6FKUHLEHQ – verschieden strukturierte Texte verfassen, die stilis-
tisch dem jeweiligen Adressaten bzw. der jeweiligen Adressatin 
und dem Zweck angemessen sind,

6SUHFKHQ – an einem Gespräch teilnehmen, eine Präsentation zu 
einem Thema aus dem Alltag frei vortragen und dazu Fragen 
stellen und beantworten.

In jedem Modul sind maximal 100 Punkte erreichbar. Ein Modul 
ist bestanden, wenn mindestens 60 Punkte bzw. 60 % erreicht 
sind.

The examination *RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ was developed by the 
Goethe-Institut, the University of Freiburg (Switzerland) and 
the ÖSD. It is offered worldwide as *RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ or 
�6'�=HUWL˶NDW�%Ȏ. The modules are conducted and evaluated 
according to uniform regulations worldwide.                                                 

This German examination corresponds to the third level – B1 – of 
the &RPPRQ�(XURSHDQ�)UDPHZRUN�RI�5HIHUHQFH�IRU�/DQJXDJHV 
�&()5���ZKLFK�GHƱQHV�D�VL[�OHYHO�VFDOH�RI�SURƱFLHQF\��7KH�%�OHYHO�
denotes skills in independent use of language.

The *RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ consists of four modules: 5HDGLQJ��
/LVWHQLQJ��:ULWLQJ and 6SHDNLQJ. The module 6SHDNLQJ is usually 
WDNHQ�LQ�SDLUV��7KH�PRGXOHV�FDQ�EH�WDNHQ�DQG�FHUWLƱHG�VHSDUDWHO\�
or combined.

Candidates who successfully pass the examination prove that 
they can manage to communicate in all relevant everyday situa-
tions if clear standard German is used.

Candidates who successfully pass the modules are able to:   
                

5HDGLQJ – understand differently structured texts in everyday 
situations and in the media,

/LVWHQLQJ – understand spoken language in everyday conversations 
and in the media, 

:ULWLQJ – compose differently structured texts that are appropriate 
to the recipient and adequate to the purpose, 

6SHDNLQJ – take part in a conversation, give a presentation on 
an everyday topic, and react to it by asking and answering 
questions.

In each module, a maximum of 100 points can be obtained. A 
module is considered passed if at least 60 points or 60% are 
obtained.

II

III

IV

           PUNKTE · POINTS PRÄDIKAT · RATING

       100 – 90 SEHR GUT · VERY GOOD

         89 – 80 GUT · GOOD

         79 –  70 BEFRIEDIGEND · SATISFACTORY

         69 – 60 AUSREICHEND · PASS

         59 – 0 NICHT BESTANDEN · FAIL

I



Bitte verifizieren Sie die Gültigkeit des Zertifikats hier: www.goethe.de/verify 
Please verify the validity of the certificate here: www.goethe.de/verify

Rabat, 19.07.2024     
Ort, Datum . Location, date                         

1535-AB1A-0001932049 
Nummer . Number                     

F hlaf 
Vorname und Name . First Name and Surname

07.07.2024 
Prüfungsdatum . Date of exam

19.11.2003 
Geburtsdatum . Date of birth

Nador 
Prüfungsort . Place of exam

Taourirt 
Geburtsort . Place of birth

ERGEBNIS . RESULT
erreichte Punktzahl 

attained score
maximale Punktzahl 

maximum score 

Sprechen . Speaking 60 100

Dieses Zeugnis weist das Ergebnis für eines von insgesamt vier Modulen aus. 
This certificate encompasses the result for one of a total of four modules.



GOETHE-ZERTIFIKAT B1

Die Prüfung *RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ wurde gemeinschaftlich vom 
Goethe-Institut, der Universität Freiburg/Schweiz und dem 
ÖSD entwickelt und wird weltweit unter den Bezeichnungen            
*RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ oder �6'�=HUWL˶NDW�%Ȏ angeboten. Die 
Module werden weltweit nach einheitlichen Bestimmungen 
durchgeführt und bewertet.

Diese Deutschprüfung dokumentiert die dritte Stufe – B1 – der 
im *HPHLQVDPHQ�HXURS¦LVFKHQ�5HIHUHQ]UDKPHQ�I¾U�6SUDFKHQ 
�*H5��EHVFKULHEHQHQ�VHFKVVWXƱJHQ�.RPSHWHQ]VNDOD��'LH�6WXIH�%�
bezeichnet die Fähigkeit zur selbstständigen Sprachverwendung.

Das *RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ besteht aus vier Modulen: /HVHQ��+¸UHQ��
6FKUHLEHQ und 6SUHFKHQ. Das Modul 6SUHFKHQ wird in der Regel als 
mündliche Paarprüfung durchgeführt. Die Module können einzeln 
RGHU�LQ�.RPELQDWLRQ�DEJHOHJW�XQG�]HUWLƱ]LHUW�ZHUGHQ��

Mit erfolgreichem Ablegen dieser Deutschprüfung weisen Teilneh-
mende nach, dass sie sich in allen wichtigen Alltagssituationen 
VSUDFKOLFK�]XUHFKWƱQGHQ��ZHQQ�NODUH�6WDQGDUGVSUDFKH�YHUZHQGHQ�
wird. 

Teilnehmende, die das entsprechende Modul bestanden haben, 
können:

Lesen – verschieden strukturierte Texte aus dem Alltag und den 
Medien verstehen,

+¸UHQ – gesprochene Sprache aus Alltagsgesprächen und den 
Medien verstehen,

6FKUHLEHQ – verschieden strukturierte Texte verfassen, die stilis-
tisch dem jeweiligen Adressaten bzw. der jeweiligen Adressatin 
und dem Zweck angemessen sind,

6SUHFKHQ – an einem Gespräch teilnehmen, eine Präsentation zu 
einem Thema aus dem Alltag frei vortragen und dazu Fragen 
stellen und beantworten.

In jedem Modul sind maximal 100 Punkte erreichbar. Ein Modul 
ist bestanden, wenn mindestens 60 Punkte bzw. 60 % erreicht 
sind.

The examination *RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ was developed by the 
Goethe-Institut, the University of Freiburg (Switzerland) and 
the ÖSD. It is offered worldwide as *RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ or 
�6'�=HUWL˶NDW�%Ȏ. The modules are conducted and evaluated 
according to uniform regulations worldwide.                                                 

This German examination corresponds to the third level – B1 – of 
the &RPPRQ�(XURSHDQ�)UDPHZRUN�RI�5HIHUHQFH�IRU�/DQJXDJHV 
�&()5���ZKLFK�GHƱQHV�D�VL[�OHYHO�VFDOH�RI�SURƱFLHQF\��7KH�%�OHYHO�
denotes skills in independent use of language.

The *RHWKH�=HUWL˶NDW�%Ȏ consists of four modules: 5HDGLQJ��
/LVWHQLQJ��:ULWLQJ and 6SHDNLQJ. The module 6SHDNLQJ is usually 
WDNHQ�LQ�SDLUV��7KH�PRGXOHV�FDQ�EH�WDNHQ�DQG�FHUWLƱHG�VHSDUDWHO\�
or combined.

Candidates who successfully pass the examination prove that 
they can manage to communicate in all relevant everyday situa-
tions if clear standard German is used.

Candidates who successfully pass the modules are able to:   
                

5HDGLQJ – understand differently structured texts in everyday 
situations and in the media,

/LVWHQLQJ – understand spoken language in everyday conversations 
and in the media, 

:ULWLQJ – compose differently structured texts that are appropriate 
to the recipient and adequate to the purpose, 

6SHDNLQJ – take part in a conversation, give a presentation on 
an everyday topic, and react to it by asking and answering 
questions.

In each module, a maximum of 100 points can be obtained. A 
module is considered passed if at least 60 points or 60% are 
obtained.

II

III

IV

           PUNKTE · POINTS PRÄDIKAT · RATING

       100 – 90 SEHR GUT · VERY GOOD

         89 – 80 GUT · GOOD

         79 –  70 BEFRIEDIGEND · SATISFACTORY

         69 – 60 AUSREICHEND · PASS

         59 – 0 NICHT BESTANDEN · FAIL

I









F akhlef

hat am 29.07.24
an folgender Selbstlernqualifikation im Bereich:

Basic Level

erfolgreich teilgenommen

Lehrgangstitel: Grundkurs Krankenpflege

Umfang/Dauer: Unter 2 Stunden

Lehrinhalte: Einführung in den Beruf

Anforderungen und Fähigkeiten
Der menschliche Körper
Anatomische Terminologie
Einführung in die Pharmakologie
Die Rolle des Krankenpflegers
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